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Mehr Veloabstellpätze an der Bahnhofstrasse 

 

Der Stadtrat nimmt zum Postulat wie folgt Stellung:

 

Im Postulat wird der Stadtrat aufgefordert, zu prüfen, ob im vorderen Teil der Bahnhofstrasse 

mindestens drei Autoparkplätze in Veloabstellplätze umgewandelt werden können. Dies, 

weil die wenigen Veloabstellplätze vor der Hauptpost dauerhaft überbelegt seien und die 

heutige Situation an der Bahnhofstrasse unbefriedigend sei. 

 

Das Velo als Verkehrsmittel leistet einen wichtigen Beitrag zu einer nachhaltigen städtischen 

Mobilität und soll daher gefördert werden. Dazu gehören genügend Abstellflächen an den 

Zielorten des Veloverkehrs. 

 

Durch die Angebotsverbesserungen beim öffentlichen Verkehr nahm die Anzahl der Reisen-

den im Kanton Luzern in den Jahren 2005 bis 2010 um fast 40 % zu. Damit hat auch die Nach-

frage nach zusätzlichen Veloabstellplätzen beim Bahnhof Luzern zugenommen und wird 

noch weiter zunehmen. Die heute bestehenden rund 2‘000 Zweiradabstellplätze rund um den 

Bahnhof Luzern reichen während der Hauptsaison im Sommer und Herbst nicht mehr aus. Die 

neue Velostation auf den ehemaligen Postbetriebsgeleisen wird vor allem auf der Nord- und 

Ostseite des Bahnhofs eine Verbesserung der Situation bewirken. Da vorderhand die direkte 

Velounterführung zur Habsburgerstrasse nicht realisiert werden kann, wird sich die Entlas-

tung auf der Westseite des Bahnhofs weniger auswirken. Die Veloabstellplätze vor der 

Hauptpost sind heute praktisch das ganze Jahr hindurch stark ausgelastet und während der 

Hauptsaison überbelegt. Wegen der Entfernung bzw. der notwendigen, unattraktiven Que-

rung des Bahnhofplatzes wird die Entlastung durch die neue Velostation bei diesen Plätzen 

eher gering ausfallen. Der Stadtrat ist daher bereit, das Anliegen zu prüfen. 

 

Der Stadtrat nimmt das Postulat entgegen. 
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Stellungnahme 
zum 

Postulat 
Nr. 301  2010/2012 
von Nico van der Heiden, Melanie Setz und Domi-
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vom 5. März 2012 

(StB 732 vom 16. August 2012) 

 



 


